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Sachverhalt:
Beschluss des Stadtbezirksrates 310 vom 21.11.2023 (Anregung gem. § 94 Abs. 3 
NKomVG):

Die Stadt Braunschweig initiiert zeitnah eine Befragung der Senior:innen im Sanierungs-
gebiet Westliches Ringgebiet - Soziale Stadt unter aktuellen wissenschaftlichen 
Gesichtspunkten (z.B. Barrierefreiheit, Lebensverhältnisse, Gesundheit).

Stellungnahme der Verwaltung:

Im Zuge der mit den demographischen Entwicklungen einhergehenden Zunahme der Anzahl 
und des Anteils älterer Menschen erlangen Fragen nach persönlichen Lebenszusammen-
hängen Älterer sowie nach individuellen und gesellschaftlichen Bewältigungsstrategien in 
Bezug auf potenzielle Problemstellungen eine immer größere Relevanz. Insbesondere die 
Themengebiete Wohnen, (soziale) Infrastruktur, Mobilität, finanzielle Ressourcen und 
Gesundheit sind dabei von besonderem Interesse. Diese Tendenzen treffen auf den Stadt-
bezirk 310 – Westliches Ringgebiet ebenso zu wie auf die gesamte Stadt Braunschweig oder 
das ganze Bundesgebiet.

Dies vorangestellt nimmt die Verwaltung zur Anregung des Stadtbezirksrates 310 – 
Westliches Ringgebiet wie folgt Stellung:

Im Zusammenhang mit der neu geschaffenen Verwaltungsaufgabe der Entwicklung eines 
Handlungskonzeptes gegen Altersarmut ist das Referat 0500 – Sozialreferat aktuell im 
Begriff, eine stadtweite Befragung älterer Menschen durchzuführen, die sich auf Angaben 
der Bevölkerungsgruppe ab 66 Jahren zur Lebenszufriedenheit, Gesundheit, Wohn- und 
finanziellen Situation fokussiert. Die Ergebnisse der Befragung werden auf Ebene der 
Planungsbereiche der Sozialplanung und somit auch für das Westliche Ringgebiet auswert-
bar sein. Aufgrund des hohen Aufwandes und der gegenwärtig verwaltungsseitig vorhan-
denen Kapazitäten ist eine Vollerhebung für die genannte Gruppe für die Stadt jedoch nicht 
zu leisten, sodass eine Stichprobe gezogen wird. Bei der Auswahl der Stichprobe werden 
entsprechende Kriterien berücksichtigt, um für alle einzelnen Stadtteile auch Aussagen 
erfassen zu können.

Sobald kleinräumige Befragungsergebnisse vorliegen, kann dem Stadtbezirksrat 310 – 
Westliches Ringgebiet eine entsprechende Auswertung zukommen.



Kundolf

Anlage/n:


